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Stadt Bergisch Gladbach 
Der Bürgermeister 
Federführender Fachbereich 
Steuerungsunterstützung VV II 
 
 

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0244/2010 

 öffentlich 
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 20.05.2010 Entscheidung 

 

Tagesordnungspunkt 

Konjunkturpaket II - Verwendung der Restmittel 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Die bisher für die Bücherei Bensberg zurückgestellten Restmittel aus dem 
Konjunkturpaket II werden wie folgt verwendet: 

 
 Mehrkosten Sportplatz Herkenrath (Stützmauer):    18.000 € 
 
 Mehrkosten bzw. unaufschiebbare Sicherungskosten 

Fassade Gem.-Grundschule Schildgen – Concordiaweg   20.000 € 
 
 Unaufschiebbare statische Aufbesserung 

Kath. Grundschule Frankenforst, Taubenstraße   162.000 € 
 

2. Die Verwaltung wird ermächtigt, im Rahmen der Zuwendungsbestimmungen 
verwendungsfreie Restmittel aus abgeschlossenen Förderprojekten des 
Konjunkturpaketes II in Bergisch Gladbach für die statische Aufbesserung der 
Katholischen Grundschule Frankenforst und die Fassadensicherung der 
Gemeinschaftsgrundschule Schildgen zu verwenden. 
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Sachdarstellung / Begründung: 
 
Aus den Zuwendungen des Konjunkturpaketes II wurden bisher für die Bücherei Bensberg 
200.000 € zurückgestellt. Aufgrund des Beschlusses des Rates vom 25.03.2010 sind diese nun 
anderweitig zu verwenden. 
 
Hierzu unterbreitet die Verwaltung folgenden Verwendungsvorschlag: 
 
Mehrkosten Sportplatz Herkenrath (Stützmauer) - 18.000 € 
 
Am Sportplatz Herkenrath ist eine Stützmauer sanierungsbedürftig. Dies soll im Zuge der 
Sanierung des Sportplatzes mit erledigt werden. 
 
Mehrkosten bzw. unaufschiebbare Sicherungskosten 
Fassade Gem.-Grundschule Schildgen – Concordiaweg - 20.000 € 
 
Die Kosten der Fassadensicherung an der Gemeinschaftsgrundschule Concordiaweg gehen 
über den bisher zugedachten Ansatz hinaus. 
 
Unaufschiebbare statische Aufbesserung 
Kath. Grundschule Frankenforst, Taubenstraße - 162.000 € 
 
Die Kosten für die statische Aufbesserung der Kath. Grundschule Frankenforst werden sich 
noch weiter erhöhen (auf voraussichtlich 300 – 400 T€). Vor diesem Hintergrund soll der 
Großteil der restverfügbaren Mittel hierfür Verwendung finden. 
 

* * * * *  
 
Des Weiteren stellt sich die Situation so dar, dass bei einzelnen Förderprojekten des 
Konjunkturpaketes II in Bergisch Gladbach nach deren Abschluss Restmittel verwendungsfrei 
bleiben, da die Kostenschätzung über die tatsächlich erforderlichen Aufwendungen hinaus 
ging. Einsparungen können sich insbesondere ergeben aus den Positionen 
„Schulzentrum/Sporthalle Saaler Mühle“ (Schätzung nach heutigem Stand ca. 200 T€) und 
Schulzentrum Im Kleefeld (Schätzung nach heutigem Stand ca. 200 T€). 
 
Um einen Rückfluss solcher verfügbarer Restmittel an Bund und Land auszuschließen, 
schlägt die Verwaltung vor, verwendungsfreie Restmittel aus abgeschlossenen KP II-
Projekten im Rahmen der Zuwendungsbestimmungen für die statische Aufbesserung der 
Kath. Grundschule Frankenforst sowie die Fassadensicherung der Gemeinschaftsgrundschule 
Schildgen zu verwenden.  
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